
                Fraktion im Beirat Walle 

__________________________________________________________________________ 

Antrag zur nächstmöglichen Beiratssitzung. 

Unfälle an der Skateranlage (Überseestadt) verhüten. 

Der Beirat beantragt bei der zuständigen Stelle, dass für mehr Sicherheit 
auf dem Gelände der Skateranlage, besonders zur Nachtzeit gesorgt 
wird. 

Begründung: 

Durch einen Hinweis und Bitte aus der Bevölkerung hat sich die AfD die 
Örtlichkeit am Tage und zur Nachtzeit angesehen, und kann die 
vorgebrachten Bedenken nachvollziehen. 
Besonders zur Nachtzeit und bei Glätte stellen die 2-3m tiefen Löcher 
eine Gefährdung für Spaziergänger dar. Ein Absturz aus solch einer 
Höhe auf harten Betonboden stellt eine erhebliche Verletzungsgefahr 
dar. 
 
Auf dem Hinweisschild ist zwar die Tel.-Nr. des Krankenhauses 
angegeben, eine Adresse / Tel.-Nr. des Bestreibers zum Melden von 
Missständen fehlt jedoch. 
Laut Bauordnung müssen Flächen, welche tiefer als 1m liegen, durch 
Brüstungen  gesichert werden. Da im Falle der Skateranlage solche 
Geländer den Spaßfaktor reduzieren würden, muss eine andere Lösung 
her. 
  
Es wäre denkbar, das ganze Gelände einzufrieden, und an den Ein- 
bzw. Ausgängen entsprechende Gefahrenhinweise für ahnungslose 
Spaziergänger anzubringen. Solch eine Umzäunung hätte auch den 
Vorteil, die Anlage bei Schnee und Eis schließen zu können.  
Eine Beleuchtung (mit Bewegungsmeldern?)  der Anlage könnte helfen, 
die Gruben in der Dunkelheit besser zu sehen. 

Für Verbesserungsvorschläge zu diesem Antrag durch andere Parteien 
bin ich jederzeit offen, um ggfls. einen gemeinsamen Antrag zur 
Abstimmung zu bringen.  
Es geht vornehmlich darum, dass die offensichtliche Unfallgefahr so weit 
wie möglich und schnell gemindert wird.  



Sollte man zu dem Schluss kommen, dass alle Bedenken, welche der 
AfD aus der Bevölkerung zugetragen wurden, unbegründet sind, kann 
ich nach einem entsprechenden Hinweis diesen Antrag auf der nächsten 
Beiratssitzung  zurückziehen.  

Gleiches gilt auch für den Fall, dass die Bedenken durch entsprechende 
Baumaßnahmen ausgeräumt werden.  
 
Da der Bürger sehr besorgt ist, und auch ich die Angelegenheit für 
dringender halte, als z.B. ein  fehlendes Ballfangnetz, schicke ich diesen 
Antrag mit gleicher Mail an die möglichen zuständigen Stellen (Polizei 
und Sportsenatorin), um keine Zeit zu verlieren. Immerhin dauert es 
noch einige Wochen bis zur nächsten Beiratssitzung.  

   

 

Bremen, 22. Aug. 2020    

Im Auftrag           

 

4 Anlagen (Lichtbilder vom Skaterpark) 

Gerald Höns (AfD-Büro Bremen-Walle, Grenzstraße 110 / www.afd-walle.de ) 


